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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1906 Eintr. Naumburg : TTC 1967 Hofgeismar III 
Freitag, 13.01.2023, 20:30 Uhr

Rabanus macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf die Mannschaft des TSV 1906 Eintr. Naumburg am
vergangenen Freitag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1967 Hofgeismar III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt fixierte Matthias Rabanus. Garant für diesen Heimspielsieg war Lisa Maylin
Stickel, die in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1967
Hofgeismar III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Stickel / Rabanus waren in der Partie gegen Thomas /
Ristok nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Wie
überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Thomas / Ristok im gesamten Match nur
7 Punktgewinne gelangen. Gekämpft bis zum Schluss hatten Botsch / Bräutigam im Match gegen
Albrecht / Knittel. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es war ein langes Spiel, bis
Thouet / Winzig ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Witek / Schmitz hinnehmen mussten. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach den ersten Doppeln
gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Auf verlorenem Posten stand Lisa Maylin Stickel in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Dittmar Knittel, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Matti Albrecht zunächst nicht gut aus, so gewann Matthias Botsch im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte anschließend Simon Thouet gegen Marek Witek zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Lange dagegenhalten konnte daraufhin Matthias Rabanus beim 2:
3 gegen Manuel Thomas. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Rabanus
dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Beim 3:0 gegen Michael Ristok fand Sascha Bräutigam von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass
Ristok im gesamten Match nur 6 Punktgewinne gelang. Mit nur einem Satzverlust ging Thomas
Winzig gegen Klaus-Dieter Schmitz durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1906 Eintr. Naumburg und des TTC 1967
Hofgeismar III. Lisa Maylin Stickel konnte im Spiel gegen Matti Albrecht einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Matthias Botsch bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Dittmar Knittel. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das anschließende Einzel
zwischen Simon Thouet und Manuel Thomas endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Ergebnis vor dem
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anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Marek Witek zunächst nicht gut aus, so gewann Matthias Rabanus im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1906 Eintr. Naumburg in der Saison nun 11 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.01.2023
gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg II bevor. Für den TTC 1967 Hofgeismar III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den Tuspo Grebenstein am 21.01.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 9:13 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1906 Eintr. Naumburg

Doppel: Stickel / Rabanus 1:0, Botsch / Bräutigam 0:1, Thouet / Winzig 0:1 
Einzel: L. Stickel 2:0, M. Botsch 1:1, S. Thouet 2:0, M. Rabanus 1:1, S. Bräutigam 1:0, T. Winzig 1:0 

 TTC 1967 Hofgeismar III
Doppel: Albrecht / Knittel 1:0, Thomas / Ristok 0:1, Witek / Schmitz 1:0 
Einzel: M. Albrecht 0:2, D. Knittel 1:1, M. Thomas 1:1, M. Witek 0:2, K. Schmitz 0:1, M. Ristok 0:1


